
– Irgendwo, irgendwie, irgend-
wann». Jesus Christus sagte   
von sich selbst: «Ich bin der Weg, 
denn ich bin die Wahrheit und 
das Leben. Einen anderen Weg 
zum Vater gibt es nicht.» 
(Jo hannes 14,6). Er ist der Weg 
zum Himmel, den Heymann und 
viele andere suchen. ●
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Noch mehr erfahren? 

Unterlagen gibts gratis auf  

christliche-schriften.ch

○  Neues Testament

○  Broschüre «Jesus unsere einzige Chance»

○  Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)

○  Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 

○  Johannesevangelium mit Erklärungen

Du möchtest den Weg  
zum Glück finden?

Nimm doch heute die Bibel zur Hand.  
Lies darin und sprich mit Gott.  
Gerne kannst du bei uns eine Bibel oder 
einen Bibelfernkurs bestellen.

Ein  
kleines bisschen  

Glück? 



Wie es bereits in einem 
Lied von Werner 
Richard Heymann 

hiess: «Irgendwo auf der Welt 
gibt�s ein kleines bisschen Glück 
– und ich träum� davon in jedem 
Augenblick» (aus dem Lied 
«Irgendwo auf der Welt»). Die 
Frage nach dem Glück beschäf-
tigt die Menschheit seit vielen 
Generationen. Bereits vor rund 
3000 Jahren schrieb der König 
David in einem Psalm: 

«Wie glücklich ist ein Mensch, 
der Freude findet an den Wei -
sungen des Herrn, der Tag und 
Nacht in seinem Gesetz liest und 
 darüber nachdenkt. Er gleicht 
einem Baum, der am Wasser 

lesen  nachdenken  leben 

steht; Jahr für Jahr trägt er Frucht, 
sein Laub bleibt grün und frisch. 
Was immer ein solcher Mensch 
unternimmt, es gelingt ihm gut.» 
(Psalm 1,2-3).

Mehr als nur ein bisschen 
Glück

Gott möchte nicht nur ein biss-
chen Glück schenken, sondern 
richtig viel. In diesem Psalm zeigt 
uns König David, wie das möglich 
ist. Gott hat uns nicht einfach  
orientierungslos in diese Welt 
gestellt. Wer dem Lied von Hey-
mann länger zuhört, spürt die 
Sehnsucht, die viele Menschen 
umtreibt: «Wenn ich wüsst� wo das 
ist, ging ich in die Welt hinein – 

Jeder Mensch trägt in sich den Wunsch nach Glück. 
Wir möchten alle glücklich sein. 

denn ich möcht� einmal recht  
so von Herzen glücklich sein». 

Unsere Zeit ist von einer 
grossen Orientierungslosigkeit 
geprägt. Jeder kann jederzeit 
überall mit allen verbunden sein, 
kann jede Meinung hören. Aber 
auf welche der zahllosen Mei-
nungen kann man sich wirklich 
verlassen? 

Gott hat uns eine Art Bedie-
nungsanleitung für das Leben 
mitgegeben. Deshalb kann David 
in seinem Psalm sagen: Wie 
glücklich ist ein Mensch, der 
Freude an Gottes Wort, an der 
Bibel, findet und darin liest und 

Jonas Erne

immer wieder darüber nach-
denkt! Wer die Bedienungsan-
leitung des Erfinders ernst nimmt 
und befolgt, bekommt das Ver-
sprechen, dass ihm vieles gelingt. 
Ein Baum, der am Wasser steht, 
ist ein schönes Bild für ein 
ge lingendes Leben. Das heisst 
nicht, dass alles so kommt, wie 
wir es uns wünschen, aber vieles 
wird im Nachhinein besser als  
wir uns vorstellen konnten. 

Der Weg zum Himmel
Im Lied von Heymann heisst 

es weiter: «Irgendwo auf der Welt 
fängt mein Weg zum Himmel an 

Hast du dein  
Glück gefunden? 

«Ich bin der Weg,  
denn ich bin die Wahrheit  
und das Leben.  
Einen anderen Weg zum Vater  
gibt es nicht.»
Die Bibel, Johannes 14,6


